
 
 
 
 
 
 
 

 

 
 
 

Aulendorf, 12.12.2016 
 
 

Quorumsantrag nach §34 der Gemeindeordnung 
 

Einrichtung von Bürger-Info-Schaukästen 
im Bereich der Hauptstraße 

 
Redebeitrag zur Gemeinderatssitzung am 12.12.2016 

 
Die BUS-Fraktion hat den Antrag aus verschiedenen Gründen eingebracht. 
 
Wir sind der Meinung, dass es eine sehr gute Sache ist, die Bürgerinnen und              
Bürger, auch ganz klassisch über öffentliche Aushänge zu informierten. In vielen           
Städten und Gemeinden findet man Schaukästen der Stadtverwaltungen. Bei uns          
in Tannhausen ist der Schaukästen am DGH. Er wird von Frau Zinser-Auer sehr             
gut betreut und aktuell gehalten und von den Leuten gut angenommen. In            
Zollenreute betreut Hr. Allgayer den dortigen Schaukasten und in Blönried Herr           
Holder. Weiter gibt Schaukästen in Rugetsweiler, Tannweiler, Münchenreute und         
Steinenbach. In der Kernstadt gibt es nur einen sehr kleinen Schaukästen gut            
versteckt im Schloss. Schaukästen sollen aber im öffentlichen Raum sein, dort wo            
Menschen vorbei kommen. Z.B. in Hauptstraßen, an Bahnhöfen oder         
Fußgängerzonen. 
 
Ein anderer Grund, warum wir für Schaukästen sind ist, dass es mittlerweile ein             
weit verbreitetes Phänomen ist, dass falsche Nachrichten – neudeutsch         
Fakenews – die Runde machen. Gerade in den sozialen Medien. So wird z.B. auf              
Facebook regelmäßig über Aulendorf diskutiert und das auch mit falschem Inhalt           
oder sogar böswillig verdrehten Tatsachen. Bsp.: Umgestaltung nördliche        
Hautstraße, Sanierung Poststraße oder Flüchtlinge. Da helfen eben nur die          
richtigen Informationen und ein Weg unter vielen sehen wir in öffentlichen           
Aushängen an einem populären, dauerhaft zugänglichen Standort. 
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Das Informationsmedium mit welchem die Stadtverwaltung unter Eigenregie        
informieren kann ist das Amtsblatt Aulendorf Aktuell. Nun erreicht Aulendorf          
Aktuell mit einer Auflage von 1850 Exemplaren nur einen Teil der Haushalte. Mit             
Schäukästen könnten wir dieser Lücke etwas schließen und wichtige und richtige           
Informationen bekannt geben. Und ganz allgemein sind wir der Überzeugung,          
dass es die Aulendorferinnen und Aulendorfer auch verdient haben, dass sie           
möglichst vielfältig und engagiert von der Stadtverwaltung unterrichtet werden. 
 
Weiter steht im Antrag auch, dass es Gemeinderatsfraktionen, die den Wunsch           
haben, möglich sein sollte einen eigenen Schaukasten bzw. den Teil eines           
Schaukasten zu erhalten. Um dort Informationen, Hinweise oder Veranstaltungen         
zu veröffentlichen. Sicherlich verwundert es hier niemand, dass wir von der           
BUS-Fraktion diesen Wunsch haben. Wir möchten informieren und auch über die           
Arbeit im Gemeinderat berichten. Denn wir wollen so auch die Gemeinderatsarbeit           
populärer machen und Menschen dafür begeistern. Sicherlich ist es uns allen           
bekannt, wie schwierig es ist Personen für die Gemeinderatsarbeit zu gewinnen           
und z.B. die Liste für eine Gemeinderatswahl zu besetzen. Hier hätten wir ein             
Instrument mit welchem wir für unsere Arbeit im Gremium Werbung machen           
könnten. Wir glauben, dass alle Gemeinderatsfraktionen diese Möglichkeit nutzen         
sollten, denn es kommt dem ganzen Gemeinderat zu Gute. 
 
Die Vorschläge für die Standorte im Antrag und auf den Bilder sehen wir als              
Beispiele an. Falls hier jemand weitere Ideen zu Standorten hat - sehr gerne! Es              
muss ja nicht unbedingt die Hauptstraße sein. Auch am Bahnhof wäre ein guter             
Platz oder ganz allgemein: Dort wo viele Menschen unterwegs sind. 
 
Wir glauben, dass alle diese Argumente gut sind. Deshalb setzen wir uns für die              
Einrichtung von Bürger-Info-Schaukästen ein. 
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